
Syrah-Weine sind 
besser geworden

Rotweine aus Syrahtrauben schmecken 
sehr unterschiedlich. In der Degustation 
des K-Tipp schneiden sechs Weine gut ab, 
darunter auch sehr günstige Flaschen.

Bei Rotweinen aus
Syrahtrauben sagt 
der Preis wenig 

über die Qualität aus. In 
der K-Tipp-Degustation 
von zwölf Flaschen wur- 
den die zwei teuersten 
Weine nur mässig bewer-

tet. Beim «Syrah AOC Va- 
lais», eingekauft bei Coop 
für Fr. 19.95, stellte die 
Jury «wenig Geschmack» 
fest. Und beim «Que Syra 
Sera» für Fr. 14.50, eben- 
falls von Coop, notierten 
die Experten eine «stören-

de Efeunote», ausserdem 
eine etwas zu starke Säu- 
re. Damit landete dieser 
Wein auf dem letzten Platz.

Guter Syrah für 
knapp 3 Franken
Gute Syrahs gibt es für viel 
weniger Geld: Nur Fr. 3.95 
kostet bei Denner der 
zweitplatzierte «Sovereign 
Creek South Eastern Aus- 
tralia». Er schmeckt laut 
Jury würzig nach Cassis

und Brombeeren - typisch 
für Syrah. Noch günstiger 
ist mit Fr. 2.89 der eben- 
falls gute «Syrah Pays d’Oc 
IGP Demi-doux» von Aldi. 
Dieser französische Wein 
empfiehlt sich für Leute 
mit Vorliebe für leichte 
Rotweine. Auch er liefert 
Beerenaromen, ist aber 
süsser und weniger wür- 
zig als der Denner-Syrah.

Der beste Wein im Ver- 
gleich ist der bei Coop ein-

gekaufte «Shiraz Yellow 
Tail» aus Australien. Er 
zeichnet sich durch süffi- 
ge und abwechslungsrei- 
ehe Aromen aus und eine 
gute Mischung von leicht 
bitteren Schokoladenoten, 
Beeren-, Pfeffer- und Kräu- 
teraromen.

Gut schmeckte der Jury 
auch der einzige Wein aus 
Italien, eingekauft bei der 
Landi. Der «Fatascia Syrah 
Sicilia DOC» schmeckt
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Herkunft Australien Australien Italien Südafrika Frankreich

Jahrgang 2024 2024 2024 2025 2025

Alkoholgehalt in Volumen-% 13,5 13,2 14 14,5 12,9

Eingekauft bei Coop Denner Landi Lidl Aldi

Bezahlter Preis in Franken 8.50 3.95 11.50 6.99 2.89

Kommentar In der Nase vielschichtig, 
mit Brombeer-, Schoko- 
lade- und würzigen Kräu- 
ternoten. Geschmack nach 
Cassis, Pfeffer und Kräu- 
fern. Ein aromatischer und 
ausgewogener Wein

Fruchtig und würzig in der 
Nase, dazu passende 
Mischungaus Beeren-, 
Holz- und würzigen Pfef- 
feraromen im Mund. 
Ein guter, leichter und 
unkomplizierter Wein

Riecht würzig nach Thy- 
mian und Schokolade. 
Im Mund ausgewogene 
Aromen von dunklen Bee- 
ren und etwas Kaffee. Ein 
angenehmer Wein mit har- 
monischem Geschmack

Duft nach Beeren, dazu 
etwas Marzipan. Im Mund 
frisch, mit Aromen nach 
reifen Früchten und mit 
passender Säure. Gute 
Aromatik, die aber nicht 
besonders lang anhält

Vielversprechender Geruch 
nach Kirschen, Holz und 
Pfeffer. Im Mund etwas 
weniger weniger ausge- 
prägte Beerenaromen. Ins 
gesamt ein guter, leichter 
und etwas süsslicher Wein
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Bei Adelaide, Australien: Syrah (oder Shiraz) ist die häufigste Rebsorte

vielfältig nach Schokolade, 
Kaffee und Beeren und ist 
etwas weniger würzig als 
der Degustationssieger.

Insgesamt zeigt sich: Die 
Qualität von Syrah-Wei- 
nen hat sich in den letzten 
Jahren verbessert. In frü- 
heren Degustationen fie- 
len einige Flaschen ab, 
weil sie wegen der starken 
Süsse an Sirup erinnerten.

Das war in der aktuellen 
Degustation nicht der Fall.

Unterschiedliche
Aromen je nach Anbau 
Bei Syrahtrauben gibt es 
viele Geschmacksvarian- 
ten - je nach Aussentem- 
peratur, Reife- und Ernte- 
zeit. Dabei entstehen eher 
würzig-pikante oder süs- 
sere, konzentrierte Rot- 

weine. Die Traubensorte 
stammt ursprünglich aus 
Frankreich. Heute wird sie 
weltweit angebaut. In 
Überseegebieten wie Aus- 
tralien und Südafrika ist 
Syrah unter dem Namen 
Shiraz eine der verbrei- 
tetsten Rebsorten. Über- 
seeweine haben oft einen 
etwas höheren Alkoholge- 
halt und ein fruchtigeres

Aroma. Europäische Wei- 
ne sind meist durch wür- 
zig-erdige Noten und eine 
frische Säure geprägt.

Ein schlechtes Gewis- 
sen muss man bei Über- 
seeweinen übrigens nicht 
haben. So zeigen Berech- 
nungen der Ökobilanz, 
dass diese Weine im Ver- 
gleich nicht unbedingt 
umweltschädlicher sind. 
Denn in Australien und 
Südafrika sind die klima- 
tischen Anbaubedingun- 
gen oft günstiger als in Eu- 
ropa, weshalb es weniger 
Pestizide und Maschinen 
braucht. Das fällt stärker 
ins Gewicht als der Trans- 
port per Bahn und Schiff.

Volg schreibt, sein «Ro- 
siere Syrah» sei bewusst 
«fruchtig und süss ausge- 
baut». Oonas Arnold

Die Fachjury 
des K-Tipp

Die Weinfachjury des 
K-Tipp hat die zwölf 
Syrah-Flaschen blind 
degustiert und anhand 
der gebräuchlichen 
20-Punkte-Skala 
bewertet. Folgende
Experten urteilten für 
den K-Tipp:

■ Hans Georg Babits, 
Weinakademiker
■ Theres Bachmann, 
Sommeliere
■ Sandro Domeniconi, 
Weinberater
■ Andre Schärer, 
diplomierter Sommelier 
professionell SFS/ASSP
■ Xavier Serra,
Gastronom

Syrah

weniger = schlecht Bei gleicher Punktzahl Rangierung nach Preis und Alphabet
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Legerement-doux
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Que
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Coop Les Vins du Littoral Coop Vineris Germanier Bataillard Young Poets

Frankreich Frankreich Frankreich Australien Schweiz Frankreich Schweiz

2025 2023 2024 2023 2024 2023 2024

13 13 13 12,5 13 12,5 12,5

Coop Lidl Coop Lidl Coop Volg Coop

5.50 2.95 2.9i5 3.95 19.95 6.40 14.50

Würziger Duft und fruch- 
tiger Geschmack nach 
Cassis. Angenehmer 
Wein, der im Mund erst 
süss schmeckt, mit der 
Zeit aber weniger süss 
und kräftiger wirkt

Riecht nach Cassis und 
Brombeeren. Im Mund 
sehr süss mit Pfeffer- 
noten. Ein akzeptabler 
Wein, bei dem die 
Süsse die anderen 
Aromen aber überdeckt

Deutlicher Geruch nach 
grünem Gras. Im Mund 
hat der Wein einen gu- 
ten Geschmack nach 
dunklen Beeren, 
hinterlässt aber ein 
trockenes Gefühl

Leichter Tabak- und 
Rauchgeruch in der 
Nase. Im Mund süss- 
sauer mit leichtem 
Beerenaroma. Aromen 
in Mund und Nase pas- 
sen wenig zusammen

Riecht vielverspre- 
chend nach Früchten, 
Kräutern und Oliven. Im 
Mund mit frischer Säu- 
re, aber nur wenig Ge- 
schmack. Insgesamt 
ein sehreinfacherWein

Etwas Kirschenge- 
ruch wahrnehmbar, 
sonst riecht der Wein 
nach wenig. Der 
Geschmack wird 
deutlich von der 
Süsse geprägt

Limetten- und Brom- 
beergeruch in der 
Nase, aber auch stören- 
de Efeunote. Im Mund 
syrahtypische Beeren- 
aromen, aber auch 
ziemlich viel Säure
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